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Die Ereignisse der Hallenstadtmeisterschaften am 
10.01.2026 in der Gesamtschulsporthalle haben uns alle 
fassungslos zurück gelassen. Die sportlichen Ereignisse 
sind völlig in den Hintergrund getreten. Es sei an dieser 
Stelle aber auch erwähnt, dass die Turniere der Jugend 
und der Alten Herren mit viel Spaß, völlig störungs- und 
ereignisfrei stattgefunden haben. Das zeigt, dass diese 
Veranstaltung wertvoll und erhaltenswert ist und nicht von 
einzelnen Situationen grundsätzlich in Frage gestellt 
werden sollte. 
 
Die Fröndenberger Fußballvereine haben sich zu dieser 
gemeinsamen Erklärung abgestimmt.  

 
Umgang mit den Ereignissen vom Samstag, 10.01.2026 
 
Selbstverständlich übernehmen die Vereine die Verantwortung für die Ereignisse und haben 
intern bereits entsprechende Maßnahmen umgesetzt. Die beteiligten Spieler, Funktionsträger 
und auch Zuschauer sind identifiziert, intern angesprochen und Maßnahmen wie 
Suspendierungen und Geldstrafen ausgesprochen und umgesetzt. Dies alles erfolgte sehr 
rasch und konsequent nach dem Turnier, im Laufe des Montags. 
 
Die Arbeit der Behörden und Gremien ist für uns enorm wichtig. Die Sportgerichtsbarkeit wird 
die Ereignisse überprüfen, entsprechende Verfahren für die Ereignisse auf dem Spielfeld 
durch die Spieler sind eingeleitet. Zivilrechtlich hat die Polizei ebenfalls Ermittlungen 
aufgenommen, die Vereine unterstützen diese nach Kräften.  
 
Alle unsere Maßnahmen sind abgestimmt, um gemeinsam ein starkes Zeichen zu setzen, 
dass wir solche Ereignisse nicht dulden und selbstverständlich auch mit entsprechenden 
Maßnahmen ergänzend zu den offiziellen Vorgehensweisen intern agieren. 
 
Neben dem Umgang mit den Ereignissen steht aber auch die Arbeit für eine Neukonzeption 
der Hallenstadtmeisterschaft im Fokus. Aus Sicht der Vereine sind die 
Hallenstadtmeisterschaften ein tolles Event für die Stadt Fröndenberg und wir möchten 
daran festhalten. Allerdings sind Veränderungen notwendig, ein „weiter so“ mit gutgemeinten 
Appellen ist nicht ausreichend.  
 
Es versteht sich von selbst, dass wir unsere abgestimmten Vorschläge mit der Stadt 
Fröndenberg und allen zuständigen Gremien diskutieren und ein gemeinsames Verständnis 
und allseitig akzeptierte Regelungen vereinbaren. 
 
Veränderungsvorschläge für die nächsten Hallenstadtmeisterschaften der Senioren 
 
Wir wünschen uns Hallenstadtmeisterschaften, die von gegenseitigem Respekt getragen 
werden und von einem fairen Miteinander sowohl unter den Sportlerinnen und Sportlern als 
auch unter den Zuschauerinnen und Zuschauern geprägt sind. 
Hierzu sind folgende Eckpunkte festgelegt worden: 
 



Die Fussballvereine in Fröndenberg 
Gemeinsame Presseerklärung 

1. Gemeinsame Ausrichtung durch die 4 
Fröndenberger Fußballvereine 
Ziel: starkes Zeichen des Zusammenhalts und der 
Wertschätzung unter den Kooperationspartnern und 
deeskalierende Wirkung durch die Präsenz von 
Vertretern aller Vereine 
 

2. Vollständiges Alkoholverbot innerhalb der 
Sporthallen während der Veranstaltung 
Ziel: Ein Alkoholverbot reduziert Gewalt- und 
Konfliktpotenziale und verringert impulsives 
Verhalten 
 

3. Eintrittsgelder 
Ziel: Ein Eintrittsgeld sorgt dafür, dass vorwiegend sportinteressierte Besucher zur 
Veranstaltung kommen.  
 

4. Einlasskontrolle  
Ziel: Eine Einlasskontrolle sorgt für Sicherheit durch die Erkennung von 
Gefährdungen und die Durchsetzung von Zutrittsregeln. 
 

5. Ordnungsdienst aus Vertretern aller Vereine 
Ziel: Ein Ordnungsdienst, der Vertreter aller Vereine umfasst, schafft Vertrauen, 
gewährleistet einen geordneten Veranstaltungsverlauf und beugt Eskalation vor. 
 

6. Barrieren/Banden zwischen Zuschauerrängen und Spielfeld 
Ziel: Eine klare räumliche und physische Trennung zwischen dem Spiel und dem 
Zuschauerbereich verhindert, dass Zuschauer das Spielfeld betreten und zur 
Eskalation beitragen 
 

7. Verschiedene Fair-Play-Aktionen während 
des Turniers 
o Trainergespräche vor Turnierbeginn: klare 
Leitlinien für die faire sportliche Auseinandersetzung, 
Fokus auf Leistung und Teamgeist. 
o Begleitprogramme: Fair-Play-Newsletter, 
Spots/Durchsagen mit fairen Botschaften. 
 
8. Ausloben eines Fair-Play-Pokals für die 
sportlich fairste Mannschaft (höchstdotierter Preis 
des Turniers) 
Ziel: Würdigung von sportlich fairem Verhalten 
Modus: Schiedsrichter- und Turnierleitung bewerten 
nach Abschluss anhand festgelegter Kriterien 

 
Zeitnahe Aktion zur Förderung des Zusammenhalts und der Verständigung unter den 
Vereinen (Mitte März): 
Gemeinsamer Austausch unter den Trainern und Spielführern aller Seniorenmannschaften in 
Fröndenberg im Rahmen eines Festes im Vereinsheim in Fröndenberg   


